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N 20. 


poſener Intelligenz Blatt. 


ite den 6. März 1820. 


Angekommene Fremde vom 2. März 1820. 


Herr Erbherr v. Grabinski aus Oczonz, Hr. Gutsbeſitzer v. Miaskowski aus 
Pruſowa, Hr. Edelmann v. Otocki aus Oezonz, Hr. Erbherr v. Paliszewski aus Ge⸗ 
bie, I. in Nr. 39 r. auf der Gerberſtraße; Hr. Erbherr v. Poklateckt aus Oſſowo, 
I. in Nr. 26 auf der Walliſchei. 

Den 3. Marz. BE 

Hr. Kaufmaun Meyer aus Glogau, Hr. Gutsbeſitzer v. Binkowski aus Mo⸗ 
radfo, Fr. verwittw. Hauptmannin v. Kutſchenbach aus Thorn, l. in Nr. 244 auf 
der Breslauerſtr.; Hr. Erbherr v. Milencki aus Graboszyna, Hr. Erbherr v. Zepeckk 


dent Slomeznna, l. in Nr. 116 auf der Breitenſtraße; 5 ent e e 


aus Frauſtadt, I. in Nr. 210 auf der Wuühelmsſtraßſe. 
Den 4. Marz 


„Hr. Kaufmann Zahn ans Frankfurt, Hr. Gensd. . Moſchal aus Mur. 
Goslbin, l. in Nr. 3 auf St. Walbert; Hr. Gutsbeſitzer v. Trzylinski aus Krzysko⸗ 


wo, Hr. Commiſſair Tomaszewski aus Biezdrowo, l. in Nr. 25 J auf der Breslauerſt. 


Hr. Baron v. Stechan aus Koſchmin, Hr. Gutsbeſitzer v. Lakomiecki aus Brudzyn, 
eee, aus Koſten, l. in Nr. 384 auf der eee 
Den 5. Marz. a 

Hr. Erbherr v. Poninski aus Tarnowo, Hr. Erbherr v. Kierskl aus Budzl⸗ 
czewo, k. in Nr. 392 auf der Gerberſtraße; Hr. Erbherr v. Aowicki aus Ricza, Hr. 
9 Przawski aus Polanowa, l. in Nr. 26. auf der Walliſchei. a 

f Ab gegangen. 
Bi Erbherr v. Rzepedi, Hr. Gutsbeſitzer v. Pardzewski, Hr. Königl. Amt⸗ 


mann Dreyer/ Hr. Pächter Gozmierski, Hr. Erbherr Breſa, Hr. Kaufmaſi Güsfeldt, 
ene, St Erbherr Grabowski, Hr. Rs ange 


PETERS? — E 
f . 
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"Befanntfmadung 
3 2 or > 
Dias Hohe Finanz⸗Miniſterlum zu Berlin hat mitecht Reſcripts vom Zoten 
November b. J. zu verfügen geruht, daß die Windmühle zu Mrowino, Domalnen⸗ 
amts Mrowino, und der dort befindliche Dominial⸗Krug zuſammen durch dffents 
liche Licitatton in Erbpacht ausgethan werden ſollen. 5 
Wir haben den Beitations-Termin auf den 27 ken März d. J., das iſt, 
Montags nach Palmarum, Vormittags um ro Uhr zu Mrowino im daſigen Amts⸗ 
hauſe vor dem Landrothe Pofener Kreiſes, Herrn v. Reymann anberaumt, und la⸗ 
den alle beſitzfähigen Erwerbsluſtigen hierdurch ein, in dieſem Termine zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Gebote abzugeben. Es gehören zu dieſer Beſitzung: 
1) An Gebäuden: 5 1 5 2 Ya 
; d. eine Bol: Windmühle; a \ 
b. ein Wohnhaus für den Müller 
c. ein dabei belegener Stall; 
d. ein Krug⸗Gebaͤude; 
& ein Gaſt⸗ Stall 
f. ein kleines Staͤllchen. 


; 2) An Grundſtü cken ac n N lan BEN 88 
4. of und Bau- Stelen ——:—; 146 RR. 
b. Gaxten⸗ Lund — — 7 Morg. 53. — 

e dec Wieſen — — 8 — 3 ? 
N d! Acker . — 59 — 60 — 

— 8. 


S. Unland ei 


* 
U 


Magdeburg. Maaßes, den Morgen zu 180 ◻R. Rheinland. gerechtet. 
3) Für die Benutzung der Mühle, und aller dieſer Grundſtuͤcke, zahlet Erb⸗ 
phaͤchter jährlich einen Erbpachts⸗-Canon von 82 Rthlr. 1 ggr. 9 d'. in 
klingend preuß. kaſſenmaͤßigen Courant, mit Einſchluß von 27 Kthlr. 
12 ggr. Gold, den Friedr. d'or zu 5 Rchlr. gerechnet. kur 
4) In dem Licitations⸗Ternin wird das Geboth auf das Erbſtands ⸗Geld 
mit der Summe von 550 Rthlr. kaſſenmaͤßigen preuß. Courant eröffnet, 
und dann weiter geboten. 2 a 5 N 
6). Die Charte und die Lieltations- Bedingungen konnen bei dem Landraͤthli⸗ 
chen Amte Poſener Kreiſes, und die Lieitations-Bedingungen bei dem 
Domainen⸗Amte Mrowino zu jeder Zeit eingefehen werden, letzteres iſt 


‘ 7 
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Auch heute beauftragt worden, jedem Erwerbsluſſigrn die Gebzube unt 


Grundſtͤcke vorzeigen zu laſſen. 
6) Wer mitbiethen will, muß vorher ein Atteſt 


ſeiner zunächſt vorgeſetzten Be⸗ 


hoͤrde über feine Beſitz⸗ und Erwerbsfähigkeit vorzeigen, und der Meiſt⸗ 
bietende iſt verbunden, 100 Kthlr. klingend Courant als ein Vadium 


zur Sicherſtellung des Staats, 


„) Die Erbpachts-Stuͤcke werden, in 


im Termine baar zu deponiren. 
‚fofern bis dahin, wie zu erwarten ficht, 


die Genehmigung der Lieltation von Seiten des Hohen Finauz⸗Miniſterii 


erfolgt, zu George oder den 2 à3ſten April d. J. übergeben, 


Poſen den 3. Maͤrz 1820. 


7 
wer 


3 5 
Kbniglich-Preußiſche Regierung IL 


We Tun n t m a ih un g. 


Der Verkauf des Vorwerks Stopka aus⸗ 


geſetzten Pacht- Licitation. 
Die unterzeichnete Königl. Regierung 


1 


* 


vi 


Obwiesczenie 


wzgledem. zawieszoney sprzedaäy 


folwarku Stopka.' — ‚Licytacya 
dzierzawy. ne 


hat die Abſicht, das durch die Vekannt⸗ 5 PodpisanaKrolewskaRegencya ing 


— Aten December v. J. 
Verkauf geſtellte Erhpachts = 5 
Stopka, durch die Afquifition elner Par⸗ 
zelle des an daſſelbe grenzenden Salnoder 
Forſtreviers zu vergrößern. Das Mittel 
zu dieſer Erwerbung iſt der zu der Kloſter⸗ 
Mühle gehörige Wald, welcher der Koͤ⸗ 


niglichen Forſt gegen Abtretung eines au⸗ 


gemeſſenen Theils des genannten Königs 
lichen Revier uͤberlaſſen werden ſoll. Die 


Tauſch⸗Unterhandlung iſt bereits einge⸗ 


leitet, kann indeſſen bis zu dem auf den 


25ſten März d. J. Vormittags um 
10 Uhr im hieſigen Regierungs-Konfe⸗ 


renz⸗Zimmer, vor dem Hrn. Regierungs⸗ 
rath Stroedel feſtgeſetzten Verkaufs⸗Ter⸗ 
min nicht zum Abſchluß gebracht werden, 


— 


$ 


zum aamiar folwerk ‘wieczysto dzierzawny 


0 wxobwiesczeniu 2, dnia 40 


D u En 
Grudnia . 


Salnowskiego.z tym2e ‚graniezäczey, 
powiekszyé. Sposob do nabycia te- 
90 jest bor do mlyna klasztornego 
naleZacy, ‚ktöry, tewirowi Krölewskie- 


mu za odstgpienie:pewney czesci na- 
9 * 1 eh f FE} = 

wmenionego rewiru-Krolewskiego.od- 

stapiony bydz ma. Srodki do zmia- 


ny tey praedsiewzigte iuZ zostaly, 2 


> 


tem wszvstkiein do tox u inn sprzeda- 


Zy.na dzien 25. Marca r. b. zrana o 


sodzinie 10tey w domu tuteyssym 


sessyonalnym R egeneyinym przed 


— 


Radzca Regency i W. Stroe del. prze- . 


r. . do sprzedaäy podany, 
Przez nabycie czesci rewiru lesnego 


— 


et — * 


Aus dieſem Grunde wird daher der 
Zweck des Termins dahin verändert, daß 
mit Ausſetzung des projektirten Verkaufs 
das Vorwerk auf ein Jahr, nemlich vom 
24ſten Juni 1820. bis dahin 1821 zur 
Pacht oͤffentlich außgeboten wird. Die 
Pachtbedingungen ſind im Regierung 
Sekretariat einzuſehen. 


Bramirg den 23. Februar 1820. 


Königlich Preußiſche Regierung 
Erſte Abtheilung. 


dbb goi ukonezone bydZ niemo- 
83. Z tego przeto powodu zamiar 
terminu w ten sposöb sig Zinienia, ze 


'zn0s73c proiektowang sprzedaz, fol- 


wark teri na rokieden, mianowicie 
od dnia 24. Czerwca 1820 a2 do cza- 
su tego 1821 wäzierzawg przez licy- 


‘tacya publiczna wypusczony bydz 


ma. Warunki dzierzawne przey- 


rzane bydz mog w Sekretaryacie 
‚Begencyinym, 


Bydgoscz d. 23. Lutego 1820, 
Krölewsko-Pruska Regencya J. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Es wird hierdurch bekannt gemacht, Wiadomo ninieyszem sig czyni, 


Patent Subbastacyiny. 


daß die im Szremmer Kreiſe belegenende 2e polozone w Powiecie Szremskim 


Güter Nowiec und Malinie, die nach der 
gerichtlichen Taxe auf 32,382 Rthlr. 


3 ggr. 2 pf. gewürdigt worden, auf den 


Antrag eines Nealgläubigers dffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden 
follen. 

Alle diejenigen, welche dieſe Guter 
zu kaufen willens ſind, werden daher 
eingeladen „in den desfalls angeſetzten 
Terminen, den Aten Januar, den 
sten April und den 5ten Juli 
182 0 Vormittags um 10 Uhr, wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Der 
putirten, Landgerichtsrath Ryll, in dem 
Inſtrukzionszimmer unſers Gerichts zu 
erſcheinen, ihre Gebote zu Protokoll zu 
geben; und zu gewärfigen, daß der Zus 


dobra Nowiec i Malinie podiug taxy 
na 32, 382 tal. 3 gr. 2 d. ocenione, na 
Wiiiosek iednego z realny ch Wierzy- 
cieli, publieznie naywigcey shi te 
sprzedane bydZ maig, 

Zapozywamy  przeto wszystkich 


chg& do nabycia tychze döbr maig- 


cych, äby na terminach tym kon- 
cem na dzien 4. Stycznia, 5ty 


Kwietnia i 5ty Lipca 1820, 


Zrana o godzinie Io. wyznaczonych. 
2 ktorych ostatni jest zawity, przed 
Delegowanym Konsyliarzem: Sadu 
Ziemianskiego Ryll w izbie instruk 
cyiney Sadu naszego staneli, licyta 
swe do protokulu podali, i spodzie- 


wali sie, Ze przysadzenie tyclıze dobr 


* 
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ſchlaz dieſer Güter aß den Meiſtbieten⸗ 
den erfolgen wird. N 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Megiſenstur eingeſehen 
werden. 2 

Poſen den 20. Septruber 1819. 
Kdniglich Preuß. Landgericht. 


na rzecz naywigeey daigcego nastapi- 
axa i warunki dzierzawy W Regi. 
straturze naszey sodziennie ar $ 
rzec mona. 5 
Poznan d. 20. Werzesnia 1819. 
KrölPrus a e . 


1 EUER 1 ARE TEERTE 


Edietal⸗ Citation. 


Die Wittwe Roſina Walter, geborne 


Nerger, Tochter des hier verſtorbenen 
Zimmermeiſters Johann Chriſtian Ner⸗ 
ger, welche ſich einige Jahre nach dem 
angeblich im Jahre 1770 erfolgten Ab⸗ 
leben ihres Mannes, des hieſigen Tiſch⸗ 
lermeiſters George Walter, und zwar ſeit 
36 bis 40 Jahren von hier entfernt hat, 
ſo wie deren unbekannte Erben und Erb⸗ 
nehmer, w 


Catharina gebornen Schirmer, verwitt⸗ 
weten Goͤrz, in Beiſtimmung des der 
Wittwe Walter zugeordneten Curatoris 
absentis, Juſtizkommiſſarii v. Wierzbin⸗ 
ski, hiermit vorgeladen, binnen 9 Mo: 
naten, und ſpaͤteſtens in dem am Zoten 
September 18 20. Vormittags um 
10 Uhr, vor dem Landgerichtsrath From 
holz anſtehenden Termine ſich perſonlich 
oder ſchriftlich zu melden, und weitere 
Anweiſung, im Fall des Ausbleibens 
aber zu gewaͤrtigen, daß die verſchollene 
Wittwe Walter für todt erflärt, und ihr 
Vermögen, beſonders der ihr in dem 


wird auf den Antrag ihrer zu 
Roznowo wohnenden Schweſter- Tochter 


Citacya Eäyktalna 

Gdy Rosina z Nergeröw owdowia- ‚ 
da Walter Corka tutay zmarlego ciesli 
Jana Chrystyana Nerger; ktöra w 
kilka lat po zgastym Zyciu mg2a iey 
Stolarza tuteyszego Jerzego Walter, 
a mianowicie w roku 1770. a to oko, 
10 36., lub 40. lat z tad sig oddalila- 
Zapözywamy ig przeto ninieyszym- 
jako tes i iey Sukcessorow niewiado, 
myeh, «zylispadkobiercow. aa mio- 
sek siostrzoniey i iey Katarzyny zSzer 
merow owdowıaley Görc iednozgo- 
dnie z przydanym iey Kuratorem nie- 
przytomnosé K. 8. Wierzbinskim u- 
czyuiony, a by sig wiprzeciggu g. mie- 
siecy a naypôzniey na Avyzuaczo- 
nym przed Deputowanym Sedzig 83. 
du Ziemianskiego Frommholtz ter- 
minie, na dzien 30. Wrze$nia 
'1820.roku, o godzinie rotey zrana 
"esobiscie albo pismiennie ‚zglosili, & 
dalszey decyzyi oczekiwali, w przy- 
padku niestawienia lub niezgloszenia _ 
sig spodziewaé sig maig, iz wdowa 
Walter za zmarla uznang, maigtek 


Teſtament ihres Vaters Johann Chriſttian 

Nerger ausgeſetzte Pflicht-Theil, ihren 
bekannten Erben, und bei etwa fehlen⸗ 

der Legitimation derſelben, dem Königli⸗ 
chen Fisko zugeſprochen werden wird. 


Poſen den 3. December 1819. 


Königl. Preuß iſche 8 La dz ericht. 


* 


Subhaſtatlons⸗Patenl. 

Auf den Antrag der Erben des verſtor⸗ 
benen Präfseten Anton von Garezynski 
. Departements, ſollen die zum 
Nachlaſfe deſſelben % hörigen adlichen 
5 Güter Leg, Wache 8 ee Vorwerke 
und Dorfe Leg, aus dem Vorwerke und 
Dorfe Lezek, aus den Hollaͤndereien Vy⸗ 
ſtrzyk und Sosnowiee, beſtehen, oͤffent⸗ 
lich in dem in unſerm Gerichts⸗Locale vor 
dem Depulirten Landgerichtsrath Skopuik 
am 2. November &. 
am Xr. Februar 1820, 
am 4. Mai 1820, N 
Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Liei⸗ 
tations⸗Terminen, wovon der letzte pe⸗ 


remtoriſch iſt, plus licitande verkauft 
werden. 5 55 a ö 
Dieſe Guͤter find im Schrimmer Kreis 
ſe Poſener Departements belegen, und 
Meilen von der Departements⸗Stadt 
Poſen, 2 Meile von der Kreisſtadt 
Schrim, 5 Meilen von Liſſa, 7 Meilen 


2 
ö 


„ 


3 * . , 


— BE au 


8 

iey, a osobliwie Srkez niegdy vyes 
iey Jana Krystyana Nerger w testa- ' 
mencie Wyrnaczona zes naybliz- 
saym, wiadomym Sukcessorom w 
niedostatku legitymacyi tychze Kro- 
lewskiemt Piskusowi przyznany be- 
ie e 

Poznan d. 3. Grudnia 1819. 
„"Krölewsko- Pruski Sad 
: Ziemianski, 

/ - N 


— 


* 
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Subhastacyiny Patent. 

Na wniosek Sukcessordöw zmarlege 

Ur. Antoniego Garezynskiego Prefe- 

kta Departamentu Kaliskiego, maig 

byd2 do pozostalobci iego nalezäce 


4 


Slacheckie dobra-beg, skladaigce sig 
"2 folwarku-wsi tego nazwiska „2 fol- 


warkuiwsi Le2ck,z Oledrow Bystrzyk’ 
i Sosnowice, publieznie w terminach 
mastapuigeyrh do Rcytacyi -przeana- 
ezonych w naszey Sadowey Izbie 
przed Deputowanym Konsvylirzem 


Sq glu vaszego Skopnikiem, iaké to: 


w.dniu 2. Listopada r. b. 
Wadziu 1. Lutego 1820. 
W dniu 4. Maja 1800, 8 
2 ktôrych tızecı'i. ostatni termin jest 
zawity, przez, publiczug licytacyg 
Sprzedanie, 5 ie 
Tez dobra znayduig sie wPowie. 
ce Szremskim Departamencie Po- 
znahskiem 4. mile od miasta Depar- 
tamentow&go-Poznania, 4 mili od mie. 


* 


1 


* 
— 359 — 


von Frauſtadt, 3 Meilen von Goſtyn 
und Jarocin: entfernt. Der ſchiffbare 


Warthe⸗Stom fließt; durch das Territo⸗ 


rium der erwähnten Güter hart an dem 
Dorfe Leg vorbei. . 
Der Werth derfelben betruͤgt nach der 


im Jahre 18 18 gerichtlich aufgenomme⸗ a 
dug taxy w roku 1818, Sydownie 


nen Taxe 65,317 Rthlr. 3 Gr. 5. d'. 
Die beſitzfahigen Kauftuſtigen werden 
aufgefordert, ſich in den angeſetzten Ter⸗ 
minen einzufinden, und ihre Gebote zum 
Protokoll zu geben, und der Meiſtbieten⸗ 
de hat den Zuſchlag gegen baare ad De- 
vositunt des hieſigen Landgerichts zu ſtel⸗ 
lende Zahlung des Meiſtgebots zu ge⸗ 
waͤrtigen. g g er 


Die Übrigen Kaufbedingungen fo wie 


Taxe, Fünuen in unſerer Regiftratur ein⸗ 
geſehen werden. —— — 


Poſen den 16. Juni 1819. 


bn igl. Preußiſches Landgericht. 


he 


» 


* 


1 


| Subhaſtations⸗ Patent. 
Auf den Antrag der Realgläubigerin 
vderwittweten Abraham Gaus in Berlin, 
ſollen die Moſes Baumaunſchen, in der 
Stadt Birnbaum im Großherzogthum 
poſen, Birnbaumer Kreiſes, gelegenen 
Grundſtͤcke, als??? 


sta Powiatowego Særem, 5. mil od Le. 
saus, 7 mil od WSschowy, 3. mile od 
Gostynia, i Jarocina odlegte. Spla- 
wria rzeka Warta plynie przez terri 


torium zwys wymienionych dobe 


przy saniey wsi Legu. i 
Wartosé tychze döbr wynosi po. 


Sporzadzoney 
den, 5 
Zdolnt do posiadania i ochetę ma- 
igey do kupua tychze dobr wezwani 
sg, azeby wzwyZ wymienionych ter- 
wminach stawili sig, swe licyta do pro · 
tokalu pödali, naywigcey daigcy przy 
derzeuia za zloZeniem w gotowizuie 
do depozytu Sadu Ziemianskiego plus 
liciti przysgdzenia 'wslasnosci dôbr 
rzeczonych spodziewad sie mode, . 


65,31 7 Tal, 3. dgr. 5. 


— Inne zas kondycye kupna, jakoli 


tea taxa tychàe dobr w naszey Regi- 
straturze przeyrzane bydg mog- 
Poznan d. 16 Czerwea 1819. 

Krol. Pruski Sad Ziemianski,. 


2 5 
Ogloszenie Subhastacyi., > 
Na wniosek wierzycielki ‚owdo- 
wialey Abrahamowey Gans w Berli- 
nie maig bydz nalezgce Moy2eszowi ' 
Baumanowi w miescie Micdzychodzie . 


. Wielkim Xiestwie Poznanskim Po- 


wiecie Miedzychodzkim sytuowane 
grunta iako to: 


! 
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1) ein in der Toͤpfergaſſe Nr. 133. 
gelegenes maſſives Wohnhaus, nebſt 


Nebengebaͤuden, Stallung, kleinen 
Obſtgarten und einer wuͤſten Bau⸗ 
ſtellr; 

2) ein Wohnhaus auf dem ſogenann⸗ 
ten Acker, unter der Nr. 245. ge⸗ 
legen, aus Bindewerk erbaut, und. 

30 eine ere 
wuͤſte Bauſtelle, 

welche zuſammen auf 4964 Rtlr. 12 gr. 
gerichtlich taxirt find, Schulden halber 
an den Meiſtbietenden öffentlich verkauft 
werden. Dazu ſtehet ein Termin auf 
su den loten April, 
a den raten Juni und 
f den gdten Au guſt 1820. 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, zu Birn⸗ 
baum vor dem dortigen Königl. Friedens- 
gericht an, zu welchem wir Kaufluſtige 
und Beſitzfaͤhige zur Abgabe ihres Gebots 
mit dem Bemerken vorladen, daß auf die 
nach Ablauf des letzten Termins einge- 
henden Gebote nicht ferner gerückſichtigt 
werden wird. 

Die Taxe kann täglich in unſerer Re⸗ 

giſtratur eingeſehen werden. 


Meſeritz den 6. Januar 1820. 
Kbnfgl.Preußiſches Landgericht. 


* 


1) dem murowany na ulicy Gars 
carskiey pod numerem 134 pa» 
loZony wraz z przy Ken do- 
mem, oborg, malym owocowym 
ogrodem i placem pustym nie- 
zabudowan „m; 

2) dom w wigzarkge, wybudowany 
tak nazwanem polu pod uu 
merem 245. poloZony. i 

3) mĩeysce niezabudowane puste 
za Synagogg poloZone, 

ktöre wszystkie razem, podfug sado- 
wnie sposzadzoney taxy na 4,964 tal. 
12 dgr. oceniono, 2 przycz ny dtu- 
gow naywigcey daigcemu publiczuie 
sprzedane byoZmaig, 3 8 

W celw tym wyznaczone ꝛostaly 


termina przed sgdem pokoiu w Mie- 


dzychodziena 
dzien 10ty Kwietnia, 

12. Czerwca i / 
8. Sierpnia r. b. 
i ztych ostatni peremtoryezuym iestz 
ochotè kupna maigcych i posiadaniz 
zdomych wzywa przeto do podania 
swych lieytow z tym ostrreteniem: 
iZ na zaszle licyta po upfynieniu o- 
statniego terminu, wzglad mianym. 
nie bedzie. 

Taxa ka dego ezasu W Registra- 
turze naszey przeyrzang bydZ moe. 

Migdzyrzecz d. 6. Styeznia 1820. 


— 


— 


Krol. Pruski Sad Ziemianski- 


Hierzu zwel Beilagen) 


„ 


| 


Beilage zu Nr. 20. des Poſener InteligenyBlatte. 


Ebdiktal⸗Citatien. 
Es werden alle diejenigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger, welche an die Kaſſen des 


erften und zweiten Bataillons des Koͤnig⸗ 
lich Preußiſch. zweiten Poſener Landwehr⸗ 
Regiments Nr. 7°, deſſen Staub zu Liſſa 


im Großherzogthum Poſen ſteht, aus ir⸗ 


gend einem rechtlichen Grunde aus dem 


Rechnungsjahr vom ıften Januar bis ul. 
timo December 18:9 Anforderungen ha⸗ 
ben, hierdurch öffentlich vorgeladen, bin⸗ 


nen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem 


auf den ten Mai 1820 Vormittags 
um 9 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine auf hieſigem Landgericht, vor dem 
Deputirten Auskultator Wirth, entweder 
perſdnlich oder durch geſetzlich Bevoll⸗ 
mäͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche 
anzugeben und nachzuweiſen, im Fall des 


Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie 


mit ihren Forderungen an die gedachten 
Kaſſen praͤkludirt, ihnen deshalb ein ewi⸗ 


ges Stillſchweigen wird auferlegt, und 


ſie blos an die Perſon desjenigen, mit 
dem ſie kontrahirt haben, oder welcher 
die ihnen zu leiſtende Zahlung in Empfang 


genommen und ſie doch nicht befriediget 


hat, werden verwieſen werden. 
Frauſtadt den 30. December 1819. 


Kbnigl, Preuß. Landgericht. 


Zapozew Edyktalny 


Wsayscy ci kredytorowie niewia- 


domi, ktorzy do kass pierwszego i 


drugiego bat dien u Krolewskiego Pru- 
skiego pulku II. Poznariskiego Obro- 
ny kraiowey Nro. 7®. ktörego sztah. 
„ Lesznie W Wielkiem Xigstwie Po- 


' znanskim-konsystuie, 2 iakiego badZ 


prawnego powodu zreku rachunko- 
wego od dnia 1. Stycznia a do osta- 
tniego Grudnia roku 1819 pretensye 
mietby mogli, ninieyszempublieznie 
zapozywaig sig: aby w przeciagu 3 
miesiecy d naypöZniey na terminie 
peremtorycznym na dzien 2gi 
Maia 1820 przed poludniem o go- 
dzinie gtey w tuteyszym Sgdzie Zie- 
milanskim przed Deputowanym W. 
Wirch auskultatorem wyznaczonym 
osobiscie lub przez Pelnompeniköw 
prawnie do tego upowaznionych 
stawili sie, pretensye swe podali i 
udowodnili, w razie za$ niestawienia 
sig spodziewat sig moga, iz 2 pre- 
tensyami swemi do rzeczönych kass, 
prekludowani, onym wieczne w tey 
mierze milczenie nakazanem, i oni 
iedynie tylko do osoby tego2 2 ktö- 
tym kontrakt dzialali lub ktory zapla- 
te dla nich przeznaczong odebral a 
przeciez ich nie zaspokoil, odeslani 
zostang. 
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Wschowa dnia 30, Grudnia 1819. 


Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski. 
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auferlegt werben wird, 


at}! 
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Edictal⸗Citation. 
Die unbekannten Erben und Erbneh⸗ 
mer des am agſten Februar 1812. in 


dem Dorfe Konary, Wongrowiezſchen 


Kreiſes, verſtorbenen Valentin v. Ko⸗ 
sciesza, werden auf den Antrag des Ku⸗ 
rators, deſſen Verlaſſenſchaft Land-Ge⸗ 
richts⸗Advokaten Sobesli dergeſtalt hier⸗ 
durch oͤffentlich vorgeladen, daß ſich die⸗ 
jelben in dem zum Nachweis ihrer Ver⸗ 
wandſchaft, und etwauigen Erbrechte auf 


den 14ten Oktober 1829. coram 
Deputato Herrn Landgerichtsrath Lech: 


mann angeſetzten peremtoriſchen Termi⸗ 
ne im hieſigen Landgerichts⸗Lokale zu ges 
ſtellen, und ihre Verwandſchaft und Erb⸗ 
rechte vollſtaͤndig nachzuweiſen haben; 
widrigenfalls bei ihrem Ausbleiben, nach 


Maßgabe des Allgemeinen Landrechts 


Theil J. Tit. 9. F. 477. der Nachlaß des 
gedachten Valentin v. Kosciesza dem Fis⸗ 


ko als ein herrnloſes Gut auheimfallen, 


und den ſich nicht gemeldeten Erben ein 
ewiges Stillſchweigen gegen die Maſſe 


Gneſen den 18. November 1819. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Aapozew Edyktalny 
Niewiadomych Sukeessorgw i spa- 
dkobiereb w niegdy a Ur. W. alen tego 
Wen, we wsi Konary Powiecie 
agrowieckim na duiu g. Lutego 
1812. r. zmarlego, ninieyszym na 
wniosek tego2 massy kuratora Ur. 
Sobeskiego Adwokata Sadu Ziemian- 
skiego W ten spösob, i publicznie . 
zapozy wa sig, azeby ci2 koricem 24. 
wiadomienia pokrewienstwa swego i 
prawa sukcessyi na ostatnim, na 
dzienık Pazdzie rnika, 
przed Delegewauym W. Lehmanem 
Sedziz Ziemianskim w posiedzeniach 
Sadu swego wyznaczonym terminie 
stawili sig, pokre wienstwa swe i pra- 
wo sukeessyi nalezycie udowodiili; 
wrazie niestawienia sig 7.8, pozosta 
os uspomnioncgo Walentego Ko“ 
scieszy W miar Powszechnego Pra- 
wa Kraiowego Cz. I. Tit, 9. K. 477, 
iako bonum varans Fiskusowi przy. 
padnie, a. Sukcessorom nie zglasza- | 
iycym sie wieczue przeciw massie na- 
kazane hadzie milezenhie : 
GSniezuo dnia 18. Listopada 1819. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie 
mianski. | 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Das im Czarnikauſchen Kreiſe in Ro⸗ 
maushoff unter Nr. 48. belegene, dem 
Chriſtian Lieske zugehörige Koloniegrund⸗ 


7 


Patent Suübhastacyiny. 
Kolonia w Romanowie w Powiecie 
Crarnkowskim pod Nr. 48. poloZona; 
Krystyauowi Lieske nalezaca wWraz 2 


v 
i 
* 


Sen nebſt Inbehbr, welches nach der ge⸗ 


richtlichen Taxe auf 150 Rihlr. 20 ggr. 
gewürdigt worden iſt, ſoll auf den Antrag 
des Gutsbeſitzers v. Swinarski zu Lubasz 
Schuldenhalber dffent ich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der per⸗ 


emtoriſche Vieturgs⸗ Termin iſt auf den 


2 1ſten Mirz 1820. vor dem Herrn 
Landgerichts⸗Rath Krüger, Vormittags 
um 10 Uhr allhier angeſetzt. Beſitzfahi⸗ 
gen Käufern wird dieſer Termin mit der 
Nachricht bekannt gemacht, daß das 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 


gen, und auf die etwa nach dem Termin 


einkommenden Gebote nicht weiter geach— 
tet werden ſoll, in ſofern nicht geſetzli⸗ 
che Grunde dies notywendig machen. 
Schneidemͤhl den 18. Oktober 18 19. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


ea 
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Subhaftationd- Patent. 
Von dem Königlichen Landgerichte zu 
Meſeritz wird hiermit belannt gemacht, 


daß die dem Hauländer George May ger - 
‚toweu w Piwiecie Micdzychodzkim ' 


hoͤrige, zu Drlowee im, Birnbaumer Kreis 
ſe des Großherzogthums Poſen sub Nro. 
6 belegene Haulaͤnder⸗Nahrung nebſt Zu⸗ 


behör, welche nach der gerichtlich aufge⸗ 


* 


nommenen Taxe auf 2749 Rthlr. 17 
gr. 4 de abgeſchaͤtzt worden, auf den 
Antrag der Gläubiger, öffentlich verkauft 
werden ſoll. Es werden daher alle die⸗ 


jenigen, welche dieſes Grundſtück zu kau⸗ 


20 der. jest oceniona, 
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przyleglo$ciami; ktörapodlug taxy 32- 


downie 'sporzydsoney na 150 Tal. 
2 powodu 
dlugow publieznie naywiecey daigce. 
mu sprzedana bydz ma, ktörym koß- 
cen termin licytacyiny peremtory- 
cany na dien 21. Marca 1820. 
rana o godzinie 10. przed Sedzig 
Zlemianskim W. Krüger, w mieyscu 
wyznacgony "zoöstal 
pienia maiacych uwiadontamy o ter- 
minie tym 2 nadmienieniem, i2 nie- 


ruchomosé ta naywigcey daigcemu 


Przybitg zostanıe, na pöZnieysze zas 
podania wzglad‘ mianıyin ; nie bedzie, 


Zdolnose ku- 


iezeli prawne tego nie bedg wyma 


ga6 powody. 
w Pile d. 18. Paz dz. 1819. 


KrélewskoPruski Sad Ziemianski, 


45 


a r RER 2 


Patent Sabhastabyiny: 
“ Krölewsko-Pruski Sad Ziemiarska 
Migdzyrzecki. ezyni. ninieyszem. wia- 
demo, iz gospodarstwo w wsi Or- 


Departamencie Poznanskim pod Nr. 
6. polokone, Woyciechowi Majowi 


f nalezgce, z przyle Stosclami 'sadownie 


na 2,749 Talaröw 17 agr. 4 den. o- 


cen ne, na wniosek Wierzydeli | pu- 
bliczuic ‚sprzedane ‚bydz ma. 
‚wa Przeto nin ieee w 


Wey- 


chots nabycia Rn gruntn, maigeych 


szystkich o- 


A 
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fen geſonnen und zahlungsfähig find, hier⸗ 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf 


durch aufgefordert, ſich in den dazu an⸗ 
geſetzten Terminen als: 

1) den 2ten Februar 1820, 

2) den 5ten April 1820, 

3) den Eten Juni 1826, 


dem hieſigen Landgericht, jedesmal Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
gerichtsrath Fiebrand entweder perſoͤnlich 
vder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden , ihre Gebote abzugeben 
und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag mit Einwilligung 
der Glaͤubiger erfolgen wird. 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann taͤg⸗ 


le in unſerer. Regiſtratur nachgeſehen 


werden. 
Meſeritz den 1. November 1819. 


Abniglich Preuß. Landgericht 


11 W stanie zaplacenia bedzeych, aby 
sie na wyznaczonych do cego ! termi- 
nach iako to: 

ı) dnia 2. Lutego 1820; 

2) dnia 5. KWwietnia 1820, 

3): dnia 6. Czeruca 1820, 
2 ktörych ostatni: peremtorycznym 
jest, w mieyscu posiedzen Sadu tu- 
teyszego, kazdego razu o godzinie 
gtey 2 rana przed Ur. Fiebrand Radz- 
ca Ziemianskim osobiscie, lub przez 
upowaZnionych Petnomocniköw zglo- 
sili, lieyta swoie podali, poczem. 
naywigcey daigcemu to gospodar- 
stwo za zezwoleniem Wierzycieli 
przybitem zostänie, Z resziz taxa te- 


gos gruntü kaZdego czasw w registra- 


urze naszey przeyrzang bydZ moe. 
" "Migdzyrzeez d. I. Listop. 181. 
'Kröl. Pruski Sad e n 


P R O C A M A. 


Das zu dem „ Nachaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Schneidermeiſters Martin Marquardt 


‚gehörige, in Barein sub Nro, 5 belegene _ 
Wohnhaus nebſt dem dabei befindlichen 
Brau⸗ und Brennerei-Gebaͤude, Stal⸗ 
lung, Brunnen, Hofraum, Wieſe und 


Gartengebaͤude zuſammen auf 725 Rtlr. 


16 gÖr. gerichtlich taxirt, ſoll auf den 
Antrag der Erb⸗Intereſſenten im Wege 


der nothwendigen Subhaſtation öffentlich 


meiſtbietend verkauft werden. 
Wir haben daher zu dieſem Behuf eis 


nen Bietungstermin auf den 6. Mai 
1820 Vormittag um 9 Uhr im hiefigen 


Domostwo do pozostalosci RER 
go krawca Marcina Marquardta nale- 
zuce, w Barciuie pod liczba 5. polo- 
zone, Wraz z znayduiacym sie przy 
niem budyukiem browarnym i gorzal- 
nyın, staynig, studnig, podworzem, 
laka i ogrodem, ogölnie na 725.tal, 
16 dgr. sgdownie oszacowane, ma 


bydz na wniosek spodkobiercöw dre. 


83 potrzebney subhastacyi przez li- 
cytacyq publiczna sprzedane. 
Tym kofcem wyznaczylismy ter- 
min do licytacyi na dzie n 6sty 
Maia 1820 r. zrana o godzinie g. 
w tuteyszym lokalu sadowym przed 


‚Gefchäftölocale. vor dem Herrn Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Bielefeld angeſetzt und ma⸗ 
chen ſolches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen 
Kaufluſtigen mit der Aufforderung be⸗ 
kannt, in dem gedachten Termine entwe⸗ 
der perſdnlich, oder durch gehörig legiti⸗ 
mirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ih⸗ 
re Gebote abzugeben und den Zuſchlag 
an den Meiſtbietenden zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe des gedachten Grundſtücks 
kaun jeder Zeit in der hieſigen Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. N 
Bromberg den 23. Decbr. 1819. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Vorladung. 


Die etwanigen unbekannten Kaſſen⸗ 
Gläubiger des ıften Bataillons des Kb: 


nigl. Hochloͤbl. 1ſten Poſenſchen Landwehr: 
Infanterie⸗Regiments welche aus dem 
Calender⸗Jahre 1819 irgend eine Anfor⸗ 
derung an das gedachte Bataillon zu for⸗ 
miren haben ſollten, werden hierdurch 
öffentlich vorgeladen ihre diesfaͤllige Anz 
ſprüche in Termino den 2 2ſten Ju: 
ny 1820. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Lenz in 
unſerm Partheienzimmer hieſelbſt anzu⸗ 
melden, widrigenfalls dieſelben mit ihren 
Forderungen werden praͤkludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. : 8 
Kvotoſchin den 27. Januar 1820. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 
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Wia. Bielefeldem Assessorem Sadu 
Ziemianskiego odbyé sie maigcy. Za- 
‚wiadomiaigc o tem ch kupienia ma- 
iacych do posiadania i zaplaty zdvl. 
nych, waywampy ich zarazem, aby 
sig wpOmienionym terminie albo oso- 
biscie lub przez Pelnomocnikòw do- 
state cznis wylegitymowanych stawili, 
swe licyta podali, a naywigceydaigey 
przybicia spodziewa& sie moe. 
Taxa wzmiankowanego gruntu 


kaadego czasu wRegistraturze przey- 


rzana bydz mo2e. 
Bydgosez d. 23. Grudnia 1819. 
Krol. Prus. 83d Ziemians ki. 


| Zapoze w. 5 
Woszystkich, niewiadomych Wie 


rzycieli do kassy 1. Batalionu r. Po- 
znanskiego Krolewsko Pruskiego O- 
brony Kraiowey Inſanteryi Pulku ia- 
kiekolwiek pretensye æ ezasur. 1819 


mie& mogzeych, zäpozywamy bi- 


nieyszém publicznie, azeby w ternii- 


nie dnia 22. Gzerwca 182 0. r. 
o godzinie 10. zrana w izbie Szdu 
Naszego dla stron przezhaczoney 
przed Deputowanym Sedzig W. Lenz 
stanéli; z mies moggcemi zglosili sie 
pretensyami i te udowodnili, wprze- 
ciwnym bowiem razie z swemi pre- 
tensyami prekludowanemi zostana, 
iw tey mierze wieczne im nakazane 
bedzie milezenie. ö 
Krotoszyn d. 27. Stycznia 1820. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianskı. 
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Subhaſtations⸗ Patent. 
u. 7 1 5 4 


a RER NE 
Dias denen Joſeph Lawrenzſchen Erben 
zugehörige, in Dieslin Mogilner Krelſes, 
Bromberger Regierungs⸗Departe ments, 
2 Meile von der Stadt Trzemeszuo und 
2 Meilen von Gneſen belegenen; auf 
1004 Rthlr. taxirten Bauergut, ſoll, 
auf Antrag der Lawreuzſchen Erben, weil 
der Erſteher bei der vorigen Lie, tation, 
Schulz Adam Siwinski in Vieslin, das 
Meiſtgebot von 2540 Rthlr. nach Maß⸗ 
gabe des Adjudikations⸗Veſcheides, nicht 
erlegt hat, auf Gefahr und Koſten des 
Siwiuski, anderweit ſubhaſtirt werden. 
Das Grundſtück beſtehet aus komplet⸗ 
ten Wohn ⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 
und gorkulmiſchen Morgen Aecker, Wie⸗ 
fen und Garten; das Hypothekenweſen 
iſt völlig regulirt, und es iſt vollſtaͤndig 
uͤber Winter beſtellt. N f 


. , o 


Im Auftrage des Königl. Hochlöblichen 


7 Hole cenia Prgebwietnego Sa qu 


Landgerichts zu Gnefen haben wir Ter⸗ 
min zur Liettation auf den 22 ſten April 
1820 allhier in Trzemeszuo, im Ge⸗ 
ſchaͤfts⸗Lokale des Friedensgerichts anbe⸗ 
raumt, und laden beſitz- und zahlungs⸗ 
faͤhige Perſonen ein, in ſelbigem zur Ab⸗ 
legung ihrer Gebote zu erſcheinen, und 
hat der Beſtbietende den Zuſchlag gewiß 


zu gewaͤrtigen. 


Taxe und Kaufsbedingungen können 
täglich in unſerer Regiſtratur nachgeſe⸗ 
hen werden; doch wird den Liebhabern 


Przybicia. 785 


N 
Patent Subhastacyiny. 
Gospodarstwo po Jozefie Lawren- 


cu w Bieslinie, Powiecie Mogilin- 


skim Departamencie Bydgowskim, 
pol mili od miasta Trzemeszna, dwie 
mili od Gniezna poloZone, na 1004 
talary otaxowane,, ma byda na wnio- 
sek sukcessoröw. po tymgze Jozefie 
Lawreneu powtomie subhastowane, 
gdyz nabywca pray pierwszey Licy- 
tacyi Adam Siwinski, soltys.z Bie. 
slina, w skütek wyroku Adjudykacyi- 
nego summg, licytacying 2540 tala. 
row nieztogyl, subhastacya ta ma sig 
uskuteczni6 na koszt i ryzyko tego2 
Adama Siwinskiego, 

To gospodarstwo sklada sig 2 do- 


‚kladnych mieszkalnych i gospodar- 


czych zabudowaß, rachuige Wogole 

90 morgöw Chelminskiey miary roli, 
Zak i ogrodòow, ktöre jest teraz na 
zimg dokfadnie obsiane, a uprawio- 
ne. Hypoteka tego gospodarstwa 
jest zupelnie uregulowana. 165 201 


Ziemigiiskiego w Gnieznie, wyzna- 
czylismy termin do licytacyi na 
die 22. Kwietnia,,r, b. Ktory 
sie w Traemesznie w;Sadowey Izbie 
Sadu Pokoiu: odbydz ma „ nazktory 
wzywany kwalifikuigcych sig de pos- 
sessyi.i zdolnych.do wyplaiy na ten. 
ze termin do licytacyi naywiecey- 
daigey spodziewaß sig moe peunego 
ang: 


O.taxie i warunkach nabycia mo- 


Zna sig codziennie w naszey Registra- 


1 


x 
I 
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eröffnet, daß niemand zum Gebote zuge⸗ 
laſſen werden kann, wer nicht 200 Rtkr. 
ſofort zur Sicherung ſeines Gebotes de⸗ 
ponirt, und den Reſt ſofort bei Eingange 
des Adjudikatjons⸗Beſcheides baar Ad 
Depositum zahlt, auf Gebote, welche 
nach dem Termine eingehen, kann keine 
Rüuͤckſicht weiter genommen werden. 


Trzemeszuo den 8. Febrüar 1820. 


A 


turze (przekonat, 'oswiadeza Sie 25 
czdcym iednakowoz, Ze nikt wprzo- 
dy do licytacyi praystapié nie moze. 
dopokad ua zabespieczenie swego 
podania 400 talarow w gotowiznie 
niezlo2y, reszta zas do uzupelnienia 
calkowitcy>sumimy po nadeysciu wy- 


4 rokü adjudykacyi seg 7 zaraz w goto- . 
wizuie do depozytu ma bydzE zlogo- 
na. Podania zas po terminie niebe - 


da miaty zadnego przyiecia. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. Trzemeszno d. 8. Lutego 1820. 
Ber, Kerl "Prüski Sad 'Pokoiu 


Subhaſtations Patent. . 


Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
auf Antrag der Erben, ſollen im Wege 
einer freiwilligen Subhaſtation die zum 
Woyciech Drozdzynskiſchen Nachlaſſe ge⸗ 
hoͤrigen Grundſtuͤcki, nehmlich: 

a. ein auf dem Markte zu Kröben 
Nr. 96 belegenes Wohnhaus cum 
attinentiis welches auf 200 Rtlr. 

b. eine auf dem Krobner ſtaͤdtiſchen 


Territorio belegene Windmühle 


auf 133 Rthlr. 8 ggr. 


c. drei Beete Ackerland 3 Gewende 
lang, auf 66 Rthlr. 16 9 Gr. 
d. anderthalb Beete Ackerland auf 
33 Rtlr. 8 gGr. und - 


— * 
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Patent Subhastacyiny. 


..Czyniemy ninieyszem wiadom 


Ze na wniosek » Sukcessarow,. maig 


bydz droga dobrowolney subhastacyi, 
nieruchomosei do pozostatosci Woy- 
ciecha Drozdzynskiego nalezgce, ia, 
ko to: N 
a. dom mieszkalny wKTobi w ryn-. 
ku pod Nr. 96 sytuowany wraz 
2 przyleglosciami, na 200 tal. 
b. wiatrak na mieyskim Kkrobskim 
Sruncie stoigey, na 133 Talar. , 
8 dgr. ER EEE 
€. ttzy zagony roli, trzy staid 
wdiu2 na 66 Tal. 16 dgr, 
d. pöltora zagona roli, na 33 (al. 
8 dgr. 1 8 2 


x 
4 


e. ein barber Dyiehni? Ackerland wel⸗ 
cher auf 83 Rtl. 8 gGr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, an den Meiſtbie⸗ 
tenden Öffentlich verkauft werden. 

Wenn wir nun hierzu einen peremto⸗ 
riſchen Licitations⸗Termin auf den 17. 
April c. Vormittags in loco zu Krd⸗ 
ben anberaumt haben, ſo laden wir Kauf⸗ 
luſtige und Beſitz- nnd Zahlungsfaͤhige 
hiermit ein, ſich in dieſem Termine ein⸗ 
zufinden, ihre Gebote anzugeben, und 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag die⸗ 
ſer Grundſtuͤcke, nach erfolgter Appro⸗ 
bation von Seiten des Obervormund⸗ 
ſchaftlichen Gerichts, zu gewaͤrtigen. 
Goſtyn den 8. Januar 1820. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


na dzien 


8 


e. wpöt dzielnika roli, ktöry u 
83 tal, 8 dgr.; 
szdownie otaxowany, wigzeey daigee. 


mu publieznie sprzedane. 


Do ezege wyrnaczony iest termin 
17. Kwietnia r. b. 
przed poludniem w miescie Krobi, 


Przeto wzywamy Alnieyszem ochotg 
maigcych kupienia, 


azeby sig w 
terminie tym stawili i lieyta swoie 
podali, a naywięcey daigcy spodzie= 
wat sig moZe przybicia dla siebie 

tych gruntöw, po poprzedniey ap-, | 
probacyi ze strony Sadu Nadopie- 
kunczego. 

Gostyn d. 8. Styeznia 1820. 
Krölewsko-Pruski Sad Pokoiu, 


FR RR eee TEE a ne 


Mit einem wohlaſſortirten Glas Waarenz, franzbſiſchen und Berliner 


Portelan⸗, Geſundheits⸗Geſchirr⸗ und Steingut⸗Lager, 
re Art Teller, die den engliſchen an Güte gleich kommt, 


Dutzend, empfiehlt ſich 


fo wie eine beſonde⸗ 
a 1. Rthlr. pro 
Jacob Pincus Miſch, 


im Laden unter dem Stadt⸗Waage⸗Gebaͤude. 


4 
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Zweite Beilage zu Nr. 20.4 des Poſener Inkelligenz⸗Blatts. 


8 * 


„ 
Zum offentlichen Verkauf der nach dem 
Joſeph und Helena Schirmerſchen Ehe⸗ 
leute hinterbliebenen, und in der Stadt 
Samter belegenen Realftäten, welche laut 
gerichtlicher Taxe auf 2457 Rtlr. 12 ggr. 
taxirt worden, haben wir dem hohen: 
Auftrage des Königl. Landgerichts zu Po⸗ 
ſen vom 2 5ſten Juli a. c. zufolge, Ter⸗ 

min auf den gten Februar 5 n 
rotem April und! 1820 

peremforie den roten Juni 

Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt auf dem 
Friedensgerichte anberaumt, wozu wir 
5 alle Kaafluſtige mit dem Bedeuten hier- 


durch borladen, daß der Juſchlag nach 


erfolgter Genehmigung der Obervormund⸗ 
ſchafklichen Behoͤrde, fo: wir der majo⸗ 
rennen Erben, erfolgen, und auf keine 


Nachgebote weiter Ruͤckſicht genommen. 


werden wird. 

Zugleich werden auch alle Realpräten⸗ 
denten hierdurch mit dem Bedeuten vor⸗ 
geladen, ſich vor, oder ſpaͤteſtens in dem 
5 lebten peremtoriſchen Termine mit ihren 

eal⸗ Anforderungen zu melden, weil ſie 
ſonſt mit demelben praͤkludirt, und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen⸗ auferlegt wer⸗ 
den wird. 


Samter den k. Robember 18191 
Königl. Preuß Friedensgericht⸗ 
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E. N N 
Do publiczney sprzeda2y pozosta:- 
lch po. niegdy Jozefle 1 Helenie 
matZonkach. Schirmerach,, i mie: 
seie Szamotulach. polozonyeh‘ Bieru-- 
chomosci, ktöte wedlug sadowey 
taxy na 2457 tal. 12 dir. ocenione- 
Zzoslaty, wyznaczylismy wskutek za- 
lecenia Krol. Pruskiego Sadu Zie.. 
miafskiego w Poznaniu 2 d. 27. Li. 
Pear. bi termin ma dzi en ' 
9. Eutego- © 
A 10. Kwietnia il 1809 
peremtoryezny 10. Cze We 9 
o godzinie g. 2 rana w Sadzie tutey- 
dame na ktören wszystkich. echoig 
kopna maigeych 2 tem nadinienie. 
niem zupozywanmy, 12 przybicie Po. 
mastapionym przyieciu Przez wWladze 
nadopiekunczg,. iako te2 doletnich, 
sukcessoròw bastapi, i na pöznieysze 
lieyta. wzglad daley mianym nie bei. 
die. 3 Na 
Zarazem zapozywasig ninieysgem 
wszystkich realnych wierzycieli,. aZe-- 
by sig. badz przed, lub te2 naypo-- 
Zuiey w terminie ostatnim perempto- 
ryczuym ze swemi pretensyami rze- _ 
ezowemz# zglosili; inaczey bowiem 2 
takowemi prekludowani.zostana: i im. 
wieczne milczenie nakazah embedzie,. 
Szamotuly d. 1. Listopada 1819. 
Krölew.. Pruski Sad Pokoju.. 


A 
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Bekanntmachung. 
dem Nachlaſſe des Tuchmacher Jo⸗ 
PR Christoph Zeuſchner gehörige 


sub Nro. 20g hier belegene Wohnhaus 
nebſt Zubehör, 443 Rthlr. 10 ggr. abe 


geſchaͤtzt worden, hat ſich in dem den 
27 ſten October a. p. bei einem Königli⸗ 
chen Hochverordneten Landgericht zu Me⸗ 
ſeritz abgehaltenen Subhaſtations⸗ Ter⸗ 
min kein Kaufluſtiger gemeldet. Nach 


l dem Antrage der Intereſſenten und Zufol⸗ 


ge Auftrages Eines Königl. Hochverord⸗ 


neten Landgerichts zu Meſeritz iſt ein 


neuer Lizitationstermin auf den 27. 
März 1820. hier zur Stelle angeſetzt 
wozu Kaufluſtige eingeladen werden ihr 
Gebot abzugeben, und zu gewärtigen, 


daß an den Meifbietenben, ber Zuſchlag 
erfolgen wird. 3 


Die Kaufbedingungen und Taxe Fon» 
nen täglich in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen, werden. ) 

Virubaum den x. März 1820. 
Able ee Briehensgeriht, 


2 j * Be 


e 
Es iſt den 13. September d. J. im 
Dorfe Jauuskowo Amts Zuin ein verdaͤch⸗ 
tiger Menſch mit einem Pferde, einem 
Fuchswallach mit einem Stern, 8 Jahr 
alt, angehalten worden, derſelbe aber 
hernach entwiſcht. 
Da nun nach Anzeige des gedachten 
Domainen⸗Amts der rechtmaͤßige Eigen⸗ 
thümer des Pferdes ſich bis jetzt nicht 
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Obwiesczenie. 
Do kupna domostwa- do pozoste- 
8 sukiennika Jana Krysztofa Zeu- 


‚schhera 2 przylegtosciami nalczgcego, 


na talarow 443 der. 10. oszacowane- 
go nikt sig na odbytem subhastacyi- 
nym terminie przed Kırelewsko.Pru- 
skim Przes. Sadem Ziemiariskim w 
Miedzyrzeczu 2 Licytantow nie zna- _ 
lazi, zaczym na wniosek Interessen- 
towi Zz zlecenia Krolewsko- ‚Pruskie- ° 
ga Przeswiet. Sadu Ziemialskiego 2 
Micdzyrzecz, zostal powtärny ter- 
min na dzien 27. Marca r. b. 
tu w mieyscu wyznaezonym, na ktä- 
ren sig licytanci do czynienia swych 
ofiar wzywaiz, .zapewniaigo i2 wie- 
cey daigcemu przybicie nastapi- 
Warunki kazdego casu w naszey 
Registraturze Przeyrzane bydé mogq- 


Migdzychod d. I. Marca 1820. 
Krölewsko- Pruski. Sa ee 
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Obmwiescrenie, 

Na dniu 18. Wrzesnia r. b. we 
wel Januszkomie w Urzgdzie Ekono: 
mieznym Zninie zostal podeyrzauy 
cztowiek z iednym keniem kasztäno- 
watym walacheın, ‚gwiazda oznaczo- 
ny, 8 lat Stary, przytrzymauy, ktõ· 
ry iednak pöZniey zbiegl. 

A de‘ pedküg doniésienia wspo- 
mnionege , Urzgdu Wa 


— —a—Ü—ñ—0)ũ 
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gemeldet hat, ſo wird derſelbe hiermit 
nufgeferd dert, ſich durch glaubwuͤrdige 
Atteſte a dato binnen 14 Tagen als 


rechtmuͤßßiger Eigenthümer zu legitimiren 


und das Pferd gegen Erſtattung der Fut⸗ 


ter⸗Koſten bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 


Ante Znin in Empfang zu nehmen, in⸗ 
dem es ſonſt zum offentlichen Verkauf ge⸗ 
ſtellt, die Auctionslüſung ad Deposi- 


tum genommen und ſollte ſtch der er⸗ 


weisliche Eigenthümer nicht binnen 6 
Wochen melden, auch dieſe als verfallen 
angeſehen werden wird. 

Szubin den 24. Februar 1820. 


Königl. BER Beeren 


1 7 
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Petenten, e 


8. offentlichon Verkauf des Nach⸗ 
laſſes der Pfe ſſerküchlerf Nantelſchen Ehe⸗ 
leute, beſtehend in Jouwelen, Gold⸗ und 
Silbergeſchirr, Kupfer, Zinn, Meßing, 


Leinenzeug, Betten, Meubles, Hausge⸗ 
‚räthe, Kleidungsſtuͤcken, Hundtberkszeug, 


(worunter 40 Stuck Pfefferkuchen⸗For⸗ 
men befindlich ſind) verſchiedenen Waa⸗ 
ren und 2 Schweinen, iſt in Gemäßheit 
des dem Unterzeichneten von dem Koͤnig⸗ 


lichen Landgerichte hieſelbſt dazu ertheil⸗ 


ten Auftrags, ein Termin auf den 15t eu 
März c. in Zduny Vormittags um 9 U. 
und die folgenden Tage, in der unter 
Nr. 609, der Freihaner Gaſſe belegenen 


* 


prawy wiazeiciel koma tego dotgd sie 
nie zglosil, zatym wzywamy go ni- 
'nieyszem „ aby w r4stu dniach opa- 
trzywszy sie w wiarogodne Siede- 
etwa iako takowy sig wylegitymowal, 
i konia tego za zwroceniem kosziow 
obroku w ne Urzedzie Eko- 
nomicznym w Zninie odebrat, gdyz 
inaezey kon ten na publicznz sprze- 
da2 przeznaczony i kwota z aukcyf 
wynikla do Depozytu wzietz bedzie; 
a Sdyby sie ww 6. tygodniach wyka- 
zuiacy wiasciciel nie zgtosil, takze i 


ta kwota za upadi uwazang zostanie. 


Szubin d. 24. Lutego 1820. 
Kräne N e 


— 
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Obwiesczenje. 2 


re RE 6 publiezney sprzedaäy ER 


losci niegdy malZonköw Mantelow 
piernikarzy, sklad:igcey sie: 2 kley- 
notöw, zlotych i Srebinych rzeczy, 
miedzi, cyny, wosiadzu, bielizny, 
poscieli, sprzetöw domowych, po- 
regdkõ gospodarskich, garderoby, 
i narzedzi rzemieslnickych (migdzy 
ktöreimi takze 40 form do piernikou) 


rö2nych towarow i 2 wieprze, sté- 


so Wide, do udzielonego podpisanemu 
przez Krölewsko- Pruski Sad Ziemian- 
ski tuteyszy Commissorium Termin 
na dzien ı5sty Marca r. b. 
zrana o godzinie 9. i dnie nastepne 


w. Zdunach a mianowicie w' domu 
7 \ . 
\ 
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Muantelſchen Behauſung angefeht wor⸗ 


den. 
Es werden daher alle Kaufluſtigen hier⸗ 
mit eingeladen, ſich in gedachtem Ter⸗ 


„müne einzufinden, und kaun der Meiſt⸗ 
bietende, gegen gleich baare Bezahlung 


in preuß. Courant, des ſofortigen Zu⸗ 
ſchlags gewaͤrtig. ſeyn. f 
Krotoſchin den. 1. Maͤrz 1820. 


Der Landgerichts ⸗Secretair 


Hantelmann, Vig, Com. 


Mantelo v pod liczbæ 60 9 na ulicy- 
Freynskiey pofozonym, Wyrnaczo- 
nym zostak. i ö 
„ Ochote' kupienia maigey wzywaia 
Sie, przeto do. se gos tarminu, gdzie 
maywieceydaigey natychmiastowego. 


przybieia mabytey TZeczy za gotowz. 


zaraz W-gfurey pruskiey mongeie Za-. 
Plat spodziewa& sig moge. 
Krotoszyn 1. Marca 1820. 
a Hantelmann, 8. S. Z. 
r 
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Nachweiſung der Durchſchnitts-Markt⸗Preiſe⸗ der Stadt Liſſa im Frauſtaͤdter 


Weizen der Preu 


Kreiſe vom Monath Februar 1 820. 
5. Scheffel zu 16 Metzen 10 fl. 208 gr.; Roggen. 6 fl. 135 


gr.; Gerſte 5 fl. 9% graz Hafer 4 fl. 15 gr.; Erbſen 9 fl. — gr.; Hirſe gAt, 7 gr.; 
Büchweltzen 6 fl. 55 gr.; Weiſſe Bohnen 22 fl.; Kartoffeln 2 fl. 15 gr.; Hopfen: 


1 fl., Rindfleiſch das Pfund Preuß. Gewicht 18 gr. poln.; 
gr.; Talg oder Unſchlitt 1 fl.; Heu der Centner 5 fl. 15 gr. 3. 
veredelte Wolle der Stein zu 32 Pfund 90-ff,,, ordinaire 72 fl.; Taback. der Gent: 
ner 30 fl. auch 27 fl.; Flachs der Stein 18 fl.; Hanf 24 fl.; Butter das Quart 
gr. orbingirer- Brandtweim das 
Quart — fl. 224 gr.; Bauholz, die. Preuß. Elle mach der Dicke gerechnet 20 fl. 5 
Laubholz die Klafter 27 fl. — gr. Nadelholz dis Klafter : 24 fl. gr. 


1 fl. 235 gr.; 


U 


ordinaires Bier das Quart 5 


Schweinefleiſch 18. 
Stroh 5 fl. — gr.; 


